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In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) vom 11.03.2004
wurde beschlossen, die Verwaltung zu beauftragen die notwendigen Schritte zum Bau eines Kin-
derhauses in der Lothar-Kreyssig-Stralle in Bergisch Gladbach - Paffrath einzuleiten. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, innerhalb des dargestellten Kostenrahmens eine mdglichst giinstige Losung
zu finden. Vorrangig ist die Erstellung durch die RBS (Rheinisch-Bergische Siedlungsgesellschaft)
zu prifen. Der Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) bat den Finanz- und Lie-
genschaftsausschuss, das geeignete Grundstiick zur Verfiigung zu stellen und die erforderlichen
Mittel fiir den Bau in den Wirtschaftsplan einzustellen. Die fiir den Bau des Kinderhauses notwen-
dige Finanzierung soll zum Teil durch den Einsatz von Mitteln aus der Stiftung Scheurer aufge-
bracht werden. Die dariiber hinaus notwendigen Geldmittel werden durch die Tagessétze des Kin-
derhauses refinanziert werden.

Auf entsprechenden Beschlussvorschlag des Finanz- und Liegenschaftsausschusses in der Sitzung
am 17.03.04 hat der Stadtrat ebenfalls in der Sitzung am 25.03.04 den Wirtschaftsplan 2004 der
eigenbetriebsdhnlichen Einrichtung ,,Grundstiickswirtschaft und Wirtschaftsforderung® mit folgen-
der Bemerkung/Einschriankung beschlossen:

»Im Vermogensplan wird der Ansatz bei Kontonummer 0050000 — Baukosten Kinderhaus Pannen-
berg mit einem Sperrvermerk versehen, iiber dessen Authebung der Finanz- und Liegenschaftsaus-
schuss entscheidet*.




Hintergrund fiir die Anbringung des Sperrvermerkes war neben dem Vorbehalt, dass die RBS das
Objekt als Bauherr erstellen soll, wenn dies wirtschaftlich giinstiger ist, die Frage der Finanzierbar-
keit.

Die RBS hat der Verwaltung nach lingerer Priifung nunmehr mitgeteilt, dass die RBS zumindest im
ndchsten halben Jahr nicht zur Umsetzung einer solchen Mainahme in der Lage sei. Zudem will die
RBS nur dann bauen, wenn sie das Grundstiick zuvor erwerben kann. Dies erschwert allerdings die
Finanzierung mit Mitteln aus der Stiftung Scheurer.

Die FDP-Fraktion hat mit Schreiben vom 16.11.04 im Finanz- und Liegenschaftsausschuss folgen-

de Antriage gestellt:

1.) Der Sperrvermerk zur Errichtung eines Kinderhauses im Wirtschaftsplan 2004 der eigenbe-
triebséhnlichen Einrichtung ,,Grundstiickswirtschaft und Wirtschaftsférderung*, beschlossen
unter TOP 15 der Sitzung des Finanz- und Liegenschaftsausschusses vom 17.03.04, wird
aufgehoben.

2) Die Errichtung des Kinderhauses wird entsprechend dem einstimmigen Beschluss zu TOP 8
der gleichen Sitzung unverziiglich in Angriff genommen.

In der Sitzung des Finanz- und Liegenschaftsausschusses vom 07.12.2004 wurde der Antrag der
FDP zur erneuten fachlichen Beratung in den Jugendhilfeausschuss verwiesen.

Die Position der Verwaltung des Jugendamtes zum Bau eines Kinderhauses auf dem Pannenberg in
Bergisch Gladbach - Paffrath wurde in der entsprechenden Vorlage zur Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) vom 11.03.2004 in (Drucksachen-Nr. 67/2004) ausge-
fiihrt. Diese Vorlage liegt als Anlage bei.

Die Verwaltung wird wihrend der Sitzung des Jugendhilfeausschuss ergdnzend miindlich Stellung
nehmen.

<@



	Stadt Bergisch Gladbach 
	Öffentlich
	Nicht öffentlich


